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Literatur zum Schweizerischen Föderalismus im   
Jahr 2021: Ein Rückblick 
BERNHARD WALDMANN, Prof. Dr. iur.*/CLAUDIA SOHI-HÖCHNER, Dr. iur.** 

Die Beobachtung der Entwicklungen in der föderalismusrelevanten Literatur 
bzw. den Publikationen bildet Teil der Forschungstätigkeit des Instituts für Föde-
ralismus (IFF). Mit dem vorliegenden Beitrag wird ein Verzeichnis von Neuer-
scheinungen des Jahres 2021 vorgelegt. Zudem werden ausgewählte Werke 
präsentiert und Erkenntnisse daraus gezogen. 
 
L’observation des développements dans la doctrine et les publications consacrées 
au fédéralisme fait partie des activités de recherches de l’Institut du Fédéralisme 
(IFF). La présente contribution fournit une liste de nouvelles publications pour 
l'année 2021. Il présente en outre une sélection d'ouvrages et propose également 
quelques réflexions à ce sujet. 
 
L'osservazione degli sviluppi della letteratura e delle pubblicazioni rilevanti per 
il federalismo fa parte delle attività di ricerca dell'Istituto del federalismo (IFF). 
Questo articolo fornisce una lista di nuove pubblicazioni per l'anno 2021. Inoltre, 
presenta opere selezionate e offre al riguardo anche alcune riflessioni. 
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I. Einleitung 

Das Institut für Föderalismus (IFF) beobachtet im Auftrag der ch Stiftung für eidgenössische Zusam-
menarbeit sowohl die Forschungstätigkeiten zu Fragen des Schweizerischen Föderalismus als auch 
die einschlägige Rechtsprechung des Bundes- und Bundesverwaltungsgerichts und punktuell der kan-
tonalen Gerichte.1 

Im vorliegenden Beitrag werden ausgewählte, im Jahr 2021 erschienene Publikationen (Monografien, 
Sammelwerke, Kommentare, Fachzeitschriftenartikel oder Beiträge in ausgewählten Medien) thema-
tisiert, die sich mit grundlegenden und/oder sachspezifischen Fragen der bundesstaatlichen Organisa-
tion der Schweiz befassen. Zuerst folgen Hinweise auf zentrale Publikationen des vergangenen Jahres 
(Ziff. II.), anschliessend nehmen wir Bezug auf thematische Schwerpunkte (III.) sowie auf Vorschläge 
für die Weiterentwicklung des Föderalismus (V.). Schliesslich führt ein Verzeichnis die wichtigsten 
föderalismusrelevanten Beiträge auf, die 2021 erschienen sind (VI.). 

II. Zentrale Publikationen im Jahr 2021 

Im Jahr 2021 sind verschiedene föderalismusrelevante Grundlagenwerke erschienen. Hinzuweisen 
ist insbesondere auf den neuen «Commentaire romand» zur Schweizerischen Bundesverfassung 
(DUBEY/MARTENET), der sich auch ausführlich mit den föderalismusrelevanten Bestimmungen der 
Schweizerischen Bundesverfassung beschäftigt. Zugleich sind mehrere Standardwerke in einer Neu-
auflage erschienen: so die Lehrbücher von BIAGGINI/GÄCHTER/KIENER und von PIERRE TSCHANNEN 
zum Staatsrecht, das Lehrbuch von MALINVERNI/HOTTELIER/HERTIG RANDALL zum «Droit constitu-
tionnel» oder das «Staatsrecht in a nutshell» von JAAG/BUCHER/HÄGGI FURRER. 

Daneben sind weitere grundlegende Beiträge zum Föderalismus hervorzuheben: 

Ein neues Buch von LUC GONIN zum Verfassungsrecht befasst sich ausführlich mit dem Staatswesen 
der Schweiz. Dem Föderalismus ist ein Kapitel von etwas über 100 Seiten gewidmet. Darin werden 
u.a. die Grundlagen des Föderalismus und die Kompetenzverteilung in verschiedenen Politikbereichen 
umschrieben. 

In seinem Werk «Vielfalt in der Einheit am Ende?»2 beschäftigt sich JÜRG M. TIEFENTHAL in grund-
legender Weise mit dem Zustand und der Entwicklung des verfassungsrechtlichen Strukturprinzips 
des Föderalismus und legt dabei den Fokus auf Spannungs- und Konfliktfelder zwischen Bund und 
Kantonen im Kontext der bundesstaatlichen Zuständigkeitsordnung. Nach grundlegenden Ausführun-
gen zum historischen, rechtlichen und ökonomischen Rahmen der föderalen Ordnung greift der Autor 
mit der individuellen Krankenkassen-Prämienverbilligung, der inneren Sicherheit und der höheren 
Berufsbildung ausgewählte Bereiche auf, in denen aktuell Spannungs- und Konfliktfelder zwischen 

 

* Prof. am Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht III und Co-Direktor des Instituts für Föderalismus, Universi-
tät Freiburg. 

** Akademische Leiterin des Nationalen Zentrums des Instituts für Föderalismus, Universität Freiburg. 
1  Siehe für einen Überblick ausgewählter Entscheide des Bundesgerichts und kantonaler Gerichte aus dem Jahr 2021 

den Rechtsprechungsrückblick von CLAUDIA SOHI-HÖCHNER und MARLÈNE COLLETTE in diesem Newsletter. 
2  Für eine Buchbesprechung siehe den entsprechenden Beitrag von Prof. BERNHARD WALDMANN in diesem Newslet-

ter. 
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Bundes- und Kantonszuständigkeiten bestehen. Im Rahmen eines Exkurses geht er auch auf den recht-
lichen Rahmen für Gebietsreformen ein und stellt fest, dass der geltende (verfassungs-)rechtliche Rah-
men für Reformen der territorialen Ordnung ungenügend ist. Schliesslich zeigt der Autor in Anknüp-
fung an die in der Untersuchung festgestellten Zuständigkeitskonflikte und der aktuellen Herausfor-
derungen auf, wie der Föderalismus für die Zukunft gezielt gestärkt werden müsste. 

In seiner Dissertation befasst sich FELIX SCHILLER mit der seit 1848 regelmässig wiederkehrenden 
Idee der Volkswahl des Bundesrats. Er zeigt die möglichen Auswirkungen einer Volkswahl auf die 
direkte Demokratie, den Parlamentarismus, den Föderalismus und den Schutz der Minderheiten auf. 
Der Autor kommt in Bezug auf den Föderalismus zum Schluss, dass eine Volkswahl diesen beein-
trächtigen und eine Zentralisierung begünstigen würde. Allenfalls könnten den Gefahren für den Fö-
deralismus mit einer Wiedereinführung einer «Kantonsklausel» begegnet werden.  

Einige interessante und lesenswerte Beiträge enthält ferner auch die Ausgabe 1086 (Mai 2021) der 
Zeitschrift «Schweizer Monat». In einem Dossier «Föderalismus» finden sich Beiträge zur Neuord-
nung des Territoriums in Grossregionen (DANIEL BOCHSLER), zur Aufgabenteilung zwischen Bund 
und Kantonen (LUKAS RÜHLI; LUKAS LEUZINGER im Interview mit FRANZ MARTY), zum «Auseinan-
derklaffen zwischen einer ausgeprägten legislativen Zentralisierung bei weiterhin sehr dezentralen 
Ausgaben und Vollzugsstrukturen» bzw. zur Autonomie und Mitwirkung im Schweizer Föderalismus 
des 21. Jahrhunderts und zur Anregung, über eine solidere Basis der kantonalen Interessensvertretung 
nachzudenken (RAHEL FREIBURGHAUS), zum Gegensatz zwischen Stadt und Land und zur Reform 
von bestehenden «Föderalismusregelungen» wie z.B. des Ständemehrs (GREGOR KOHLER), zum Wett-
bewerbsföderalismus (LARS FELD), zum Vergleich von zentralisierten und dezentralisierten Systemen 
und der These, dass Experimentieren über Zentralisieren geht (PAUL ORMEROD), zur «Krise der Sub-
sidiarität und des Föderalismus» in der Schweiz u.a. während der Coronakrise (HEIDI Z’GRAGGEN) 
oder zur notwendigen Stärkung der Gemeinden (RENÉ ROCA). 

Die Neue Zürcher Zeitung (NZZ) hat zudem eine Artikelserie zum Föderalismus während der 
Corona-Pandemie lanciert. In dieser Serie haben ERICH FEHR, RAHEL FREIBURGHAUS/ADRIAN VAT-
TER, SEAN MUELLER, SUSANNE VINCENZ-STAUFFACHER, MICHAEL STREBEL und GERHARD PFISTER 
ihre Ideen zur Stärkung von Kantonen und Städten dargelegt (vgl. dazu auch nachfolgend Ziff. IV). 
Dieser Serie ging die NZZ-Veranstaltung «Mythos Schweiz: Föderalismus in der Krise?» vom 6. Sep-
tember 2021 voraus, in der CLAUDE LONGCHAMP, RAHEL FREIBURGHAUS, ERICH FEHR und SUSANNE 
VINCENZ-STAUFFACHER als Experten fungierten. 

Des Weiteren wurden die Ergebnisse des nationalen Gemeindemonitorings von 2017 in Buchform 
publiziert. Darin wird ein Überblick über den Zustand und die Entwicklung der Gemeinden in der 
Schweiz vermittelt. Der Fokus liegt dabei auf Fragen zur Leistungsfähigkeit, zu Reformen oder zum 
politisch-administrativen System (RETO STEINER/ANDREAS LADNER/ALEXANDER HAUS/ADA ANSEL-
LEM/NICOLAS KEUFFER). 

Hinzuweisen ist schliesslich auf die Literatur zum kantonalen Recht, etwa zum Verwaltungsver-
fahren und zur Verwaltungsrechtspflege (für den Kanton Jura: BROGLIN/WINKLER DOCOURT/MO-
RITZ; für den Kanton Bern: MÜLLER MARKUS, für den Kanton Waadt: BOVAY/BLANCHARD/GRISEL 
RAPIN), zum Baurecht (für den Kanton Genf: MULLER MARK; für den Kanton Basel-Stadt: PLET-
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SCHER MICHAEL; für den Kanton Zürich: SAPUTELLI MAJA), zum Öffentlichkeitsprinzip (für den Kan-
ton Freiburg: WALDMANN/BERGAMIN) oder auch zum Solothurner Verordnungsveto (STREBEL MI-
CHAEL). 

III. Thematische Schwerpunkte 

Es vermag nicht zu erstaunen, dass auch im zweiten Jahr der Pandemie die Corona-Krise eine pro-
minente Stellung in der föderalismusrelevanten Literatur einnimmt. Im Zentrum der Debatte stand die 
Kompetenzaufteilung zwischen Bund und Kantonen in der Epidemienbekämpfung (BERNARD, ZBl 
2021; FREIBURGHAUS/MUELLER/VATTER; WALDMANN, Staatsrechtliche Herausforderungen), wobei 
sich einige AutorInnen für eine stärke Zentralisierung stark machen (BRÜLHART/SCHMIDHEINY), wäh-
rend andere die Vorteile dezentraler Entscheidungszuständigkeiten hervorheben (GRÜNENFELDER; 
ZGRAGGEN) und wiederum andere eine vom Bund gesteuerte regionale Regelungsvielfalt bevorzugen 
(WALDMANN, ZBl 2021). Ebenso wird der Fokus auf Aspekte der bundesstaatlichen Zusammenarbeit, 
insbesondere auf die Mitwirkung der Kantone an der (Not-)Rechtsetzung des Bundes (WALDMANN, 
Staatsrechtliche Herausforderungen) oder die interkantonale Koordination gelegt (BUSER, ZBl 2021). 
Dazu kommen Darstellungen der Krisenbewältigung in einzelnen Kantonen (z.B. AUER, LeGes 2021) 
oder für einzelne Sachbereiche, etwa im Zusammenhang mit der Ausübung politischer Rechte (BRAUN 
BINDER/GLASER; HÄUSLER/SOMMER), im Bildungswesen (GSCHWEND) oder im Polizeibereich 
(MÄCHLER). Andere Studien wagen sich in eine Bewertung der föderalistischen Ordnung in Krisen-
zeiten vor und machen erste Verbesserungsvorschläge (vgl. etwa BELSER/MAZIDI; SCHALTEG-
GER/SCHELKER, Die Volkswirtschaft). Von besonderem Interesse sind dabei die Vorschläge für eine 
Verbesserung des föderalen Krisenmanagements: Während die einen die Schaffung eines neuen pari-
tätisch zusammengesetzten Steuerungsorgans auf politischer Ebene vorschlagen (FREI-
BURGHAUS/VATTER; RATHGEB), stehen andere einer solchen Institution (eher) kritisch gegenüber 
(STREBEL; SCHALTEGGER/SCHELKER) oder bevorzugen eine klarere Zuordnung der Verantwortlich-
keiten (SCHMID/LAGO). Einzelne Beiträge befassen sich auch mit spezifischen Themen wie der de-
zentralen Umsetzung der Härtefallregelung des Bundes (FRANK/KOLLBRUNNER/SETZ). 

Wie auch schon in den vergangenen Jahren thematisieren einige Beiträge die Zentralisierungsten-
denzen und die Aufgaben- und Finanzierungsverflechtungen zwischen Bund und Kantonen. Es 
wird konstatiert, dass die Verflechtung von Aufgaben der verschiedenen Staatsebenen das Potenzial 
des Föderalismus schmälere und seit dem NFA wieder zugenommen habe (RÜHLI; TIEFENTHAL, Viel-
falt), und eine klare(re) Zuteilung der Aufgabenverantwortung und deren Finanzierung gefordert 
(SCHALTEGGER/SCHELKER). Dies bedinge auch eine konsequentere Anwendung des Subsidiaritäts-
prinzips und des Grundsatzes der fiskalischen Äquivalenz (vgl. insbesondere mit Bezug den Ortsver-
kehr AMMANN). In diesem Sinn wird die Sistierung des vom Bundesrat und der Konferenz der Kan-
tonsregierungen (KdK) 2019 mandatierten Projekts «Aufgabenteilung II» kritisiert (MUELLER SEAN, 
NZZ; TIEFENTHAL, FS Gächter, SCHMID LUKAS, Blog Avenir Suisse 4. Juni 2021). Für die konkrete 
Aufgabenzuteilung wünschen sich einige in gewissen Bereichen mehr Zentralisierung (BRÜLHART be-
züglich der Pandemiebewältigung; LEUPOLD betreffend den Austausch von Polizeidaten), während 
andere – etwa hinsichtlich der Resilienz (ARNOLD/MÜLLER/VATTER), der Konkurrenz von Lösungs-
modellen für die Bewältigung eines bestimmten Problems (ORMEROD) oder der Verhinderung des 
Durchregierens einzelner Politiker (PFISTER)  – die Vorteile dezentraler Verantwortungsbereiche her-
vorheben. 
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Auch die Perspektive der Städte und Gemeinden nimmt in der Literatur einen gebührenden Platz ein. 
Hervorzuheben ist insbesondere auf eine empirische Untersuchung zu den Zuständigkeiten und Auf-
gaben der Gemeinden, die festhält, dass der Umfang der den Gemeinden zukommenden Aufgaben 
von der Region (die deutschsprachigen Gemeinden haben am meisten Aufgaben) und von der Grösse 
der Gemeinde abhängt (je grösser eine Gemeinde, desto mehr Aufgaben und Kompetenzen) und im 
Bereich der Sozialpolitik, der Wirtschaftsförderung und der Polizeiaufgaben die Unterschiede zwi-
schen den Kantonen am grössten seien (LADNER/HAUS). Des Weiteren wurden die Ergebnisse des 
nationalen Gemeindemonitorings 2017, das sich insbesondere auf Fragen der Leistungsfähigkeit, des 
politisch-administrativen Systems sowie auf Reformen fokussiert, in Buchform veröffentlicht (STEI-
NER/LADNER/KAISER/HAUS/ANSELLEM/KEUFFER). Ferner finden sich verschiedene Diskussionsbei-
träge zu einer Stärkung der Mitwirkung der Gemeinden und Städte auf Bundesebene (FEHR; LACHAT) 
und auf kantonaler Ebene (ROCA). Auffällig sind auch zwei kritische Beiträge zu den Risiken und 
Nebenwirkungen von (zu gross angelegten) Gemeindefusionen (FREY/GULLO/BRIVIBA; ROCA). 

Besonders zu erwähnen sind wiederum zahlreiche rechtsvergleichende Untersuchungen zum kan-
tonalen Recht, etwa zu der in acht Kantonen eingerichteten Verfassungsgerichtsbarkeit im Bereich der 
Gültigkeitsprüfung für kantonale Volksinitiativen (GLASER/SCHÄFER), zum Regierungsrat als Be-
schwerdebehörde im Verwaltungsverfahren (TANQUEREL/UHLMANN/ROTH), zum Lehrplan und des-
sen Umsetzung in den Kantonen (BERNET) oder zu den kantonalen und kommunalen Kurtaxen (BRUN-
NER). 

Zudem wird auch regelmässig auf die Kantone und Gemeinden als Experimentierlabors verwiesen 
(z.B. RATHGEB allgemein in Bezug auf die Covid-19-Pandemie; SCHILLER in Bezug auf die Volks-
wahl von Regierungen; SCHALTEGGER/SCHELKER in Bezug auf Bürgerräte Beurteilung von Wirt-
schaftlichkeit und Effizienz; SZÖLLÖSY in Bezug auf den Sozialhilfebereich während der Pandemie; 
TOBLER in Bezug auf Stimmrechte für behinderte Personen, junge Erwachsene ab 16 Jahren und aus-
ländische Staatsangehörige, TREES in Bezug auf die Parlamente während der Covid-Krise oder ZUM-
STEG in Bezug auf die Normierung des öffentlichen Raums). 

IV. Vorschläge für die Weiterentwicklung des Föderalismus 

In der reichhaltigen Literatur finden sich auch vielerorts punktuelle oder allgemeine Vorschläge zur 
Verbesserung des Ordnungsrahmens für die föderale Ordnung in der Schweiz. 

Viele Beiträge postulieren in Anbetracht der aktuellen Pandemie eine Anpassung des föderalen Ord-
nungsrahmens, insbesondere in der Organisation des Krisenmanagements (vgl. oben Ziff. III). Dazu 
gehört insbesondere auch der Vorschlag für eine generelle Stärkung des vertikalen Föderalismus 
durch die Einsetzung eines schlanken und paritätisch zusammengesetzten Führungsgremiums, wobei 
hier – auf Kantonsseite – die kollektiven und nicht die partikularen Interessen der Kantone im Vor-
dergrund stehen müssten (FREIBURGHAUS, NZZ). Konkret solle sich ein solches neunköpfiges Füh-
rungsgremium aus einem dreiköpfigen «Kantonsausschuss» aus dem Bundesrat und dem Bundesprä-
sidenten sowie aus vier Präsidien kantonaler Kantonsregierungen und dem Vorsteher der KdK zusam-
mensetzen. In der «normalen Lage» würde das neue Organ föderalismusrelevante Bundesgeschäfte 
vorberaten und nicht bindende Entscheidungsgrundlagen ausarbeiten, während es im Krisenfall rasch 
konkrete Entscheidungsgrundlagen erarbeiten würde und bei Bundesgeschäften mit formalen Ent-
scheidungskompetenzen ausgestattet wäre (FREIBURGHAUS/VATTER; kritisch STREBEL, NZZ). 
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Weitere Forderungen betreffen Modifikationen der Regelung zum Ständemehr (KOHLER), eine kon-
sequentere Aufgaben- und Finanzierungsentflechtung (siehe oben Ziff. III) – verbunden mit einer Stär-
kung des Subsidiaritätsprinzips und des Grundsatzes der fiskalischen Äquivalenz (TIEFENTHAL, ZSR), 
die Stärkung der Städte durch einen dritten Ständeratssitz für grosse Kantone (VINCENZ-STAUFFA-
CHER) oder durch die Einführung eines Städte- bzw. Gemeindereferendums (FEHR; LACHAT), eine 
Neueinteilung der Schweiz in sechs Grossregionen (BOCHSLER) oder zumindest eine Verfeinerung 
des rechtlichen Ordnungsrahmens für Bestandes- und Gebietsveränderungen (TIEFENTHAL, Vielfalt). 
Weitere Verbesserungsvorschläge zielen auf eine Verbesserung des Minderheitenschutzes, etwa bei 
der Anerkennung von nationalen Minderheiten oder beim Schutz von Fahrenden und von sprachlichen 
Minderheiten (BELSER). In verschiedenen politischen Sachbereichen wie z.B. der Invalidenversiche-
rung (COSANDEY JÉRÔME/TABOADA /NEUENSCHWANDER), dem Staatshaftungsrecht (GÄHWILER), 
des Steuerwesens (STEIDLE), der Agrarpolitik (DÜMMLER/GRÜNENFELDER) oder im Bereich der in-
neren Sicherheit (TIEFENTHAL, Vielfalt oder MOHLER) werden ebenfalls Reformen gefordert, welche 
Einfluss auf die Kompetenzverteilung im Bundesstaat hätten. 
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V. Publikationsverzeichnis 2021 

ABEGG ANDREAS/DÖRIG LEONIE (Hrsg.), Aktuelle Herausforderungen beim Bau von Energieanlagen, 
Schriften zum Energierecht Nr. 19, Zürich 2021. 

ACHERMANN ELIAS, Finanzkompetenzen in ausserordentlichen Lagen, Bericht über das Podium der 
Jahresversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für Parlamentsfragen, in: Parlament – 
Parlement – Parlamento, Mitteilungsblatt der Schweizerischen Gesellschaft für Parlamentsfragen 
24 (2021) 3, S. 12 ff.  

AERNI PHILIPP, Decentralized Economic Complexity in Switzerland and Its Contribution to Inclusive 
and Sustainable Change, in: Sustainability 13 (2021), S. 4181 ff. 

AFFOLTER-FRINGELI KURT, Zur Rolle der administrativen Aufsichtsbehörden in Bezug auf Berufsbei-
standschaften, Kurzgutachten zu Handen der KOKES, 11. Januar 2021.  

AMMANN BASIL, Umleitung von 150 Mio. Fr. in den Ortsverkehr: Die Covid-19-Unterstützung des 
Bundes schafft einen Präzedenzfall, Blog Avenir Suisse, 7. Juli 2021. 

ARENS ALEXANDER/MUELLER SEAN/VATTER ADRIAN, Finanzausgleich mal anders: Interkantonale 
Zusammenarbeit mit Lastenausgleich, in: Europäisches Zentrum für Föderalismus-Forschung Tü-
bingen (Hrsg.), Jahrbuch des Föderalismus 2021, Baden-Baden 2021, S. 303 ff. 

ARNOLD TOBIAS/MUELLER SEAN/VATTER ADRIAN, Shock or Design: What Drives Fiscal De/Central-
ization? A Comparative Analysis of Twenty-Nine OECD Countries, 1995–2017, in: Publius: The 
Journal of Federalism 51 (2021) 1, S. 1 ff. 

AUER CHRISTOPH, Die Covid-19-Gesetzgebung im Kanton Bern, in: LeGes 32 (2021) 3.  

AUER CHRISTOPH, Interventionen bei Wahlen und Abstimmungen: Auswege und neue Lösungsan-
sätze, in: ZBl 122 (2021), S. 245 f.  

BALTENSPERGER ERNST/RICHLI PAUL, Nationalbank-Gewinne und ihre Verwendung – was sagen 
Ökonomie und Verfassung?, in: Die Volkswirtschaft 12/2021, S. 48 ff. 

BAUMANN MERET, Prinzipien und Grundsätze als Hilfestellung für die Praxis – am Beispiel des Hun-
gerstreiks im Gefängnis, in: VOKINGER KERSTIN NOËLLE/KRADOLFER MATTHIAS/EGLI PHILIPP 
(Hrsg.), Begegnungen – Beiträge von Assistierenden zum 50. Geburtstag von Thomas Gächter, 
Zürich 2021, S. 119 ff. 

BELSER EVA MARIA, Einheit und Vielfalt in Zeiten der Pandemie - ein föderalistischer Rückblick auf 
ein besonderes Jahr, in: Newsletter IFF 1/2021. 

BELSER EVA MARIA, Vom Umgang mit Gleichheit und Vielfalt im Föderalismus, im Rechtsstaat und 
in der Demokratie, in: ZSR 140 (2021), Band II, S. 5 ff. 

BELSER EVA MARIA/MAZIDI SIMON, Der Schweizer Föderalismus in Zeiten der Pandemie: Wie kri-
senfest ist die vertikale Gewaltenteilung?, in: Europäisches Zentrum für Föderalismus-Forschung 
Tübingen (Hrsg.), Jahrbuch des Föderalismus 2021, Baden-Baden 2021, S. 67 ff. 

https://www.unifr.ch/federalism/de/assets/public/files/Newsletter/IFF/3_Einheit%20und%20Vielfalt%20in%20Zeiten%20der%20Pandemie.pdf
https://www.unifr.ch/federalism/de/assets/public/files/Newsletter/IFF/3_Einheit%20und%20Vielfalt%20in%20Zeiten%20der%20Pandemie.pdf
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BERNARD FRÉDÉRDIC/VIRET MARJOLAINE, Vaccination obligatoire et pandémie de COVID-19 en 
Suisse, in: Jusletter vom 9. August 2021. 

BERNARD FRÉDÉRIC, Les pouvoirs extraordinaires du Conseil fédéral dans la lutte contre les épidé-
mies, in: ZBl 122 (2021), S. 131 ff.  

BERNASCONI ARES, Pubblicità del processo: Principio ed eccezioni, in: «Justice - Justiz - Giustizia» 
4/2021. 

BERNET STEPHANIE ANDREA, Der Lehrplan – Rechtsnatur und Bedeutung, Diss. St. Gallen 2020, Zü-
rich/St. Gallen 2021. 

BIAGGINI GIOVANNI, Verwaltungsgericht des Kantons Zürich, 4. Abteilung, 28. Mai 2020, 
AN.2020.00004; rechtskräftig, in: ZBl 122 (2021), S. 153 ff.  

BIAGGINI GIOVANNI/GÄCHTER THOMAS/KIENER REGINA, Staatsrecht, 3. A., Zürich 2021. 

BOCHSLER DANIEL, Die Schweiz neu aufteilen, in: Schweizer Monat, Dossier Föderalismus, Ausgabe 
1086, Mai 2021. 

BRÄGGER BENJAMIN/WALDMANN BERNHARD, Kantonale Souveränität im Spannungsfeld von völker-
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lenmeldepflicht: Was steckt dahinter?, in: Die Volkswirtschaft (online), 14. Juni 2021. 

BROGLIN PIERRE/WINKLER DOCOURT GLADYS/MORITZ JEAN, Procédure administrative et juridiction 
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76 (2021), S. 841 ff. 

BRUNNER ARTHUR/STADELMANN THOMAS, Die Vorbereitung von Richterwahlen durch parlamenta-
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https://www.swisslex.ch/doc/unknown/6ed3f49c-77e8-4076-9f49-3d1e512ccf47/citeddoc/84520638-978c-4415-87f2-6c06d8c97c78/source/document-link
https://schweizermonat.ch/die-schweiz-neu-aufteilen/
https://schweizermonat.ch/die-schweiz-neu-aufteilen/
https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991170718022005501&context=L&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=de&search_scope=DN_and_CI&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=41SLSP_NETWORK
https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991170718022005501&context=L&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=de&search_scope=DN_and_CI&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=41SLSP_NETWORK
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https://www.unifr.ch/federalism/de/assets/public/files/Newsletter/IFF/4_Gratuit%C3%A9%20transports%20publics_Marl%C3%A8ne%20Collette.pdf
https://www.unifr.ch/federalism/de/assets/public/files/Newsletter/IFF/4_Gratuit%C3%A9%20transports%20publics_Marl%C3%A8ne%20Collette.pdf
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FLATTET MAXIME, Démocratie directe et aménagement du territoire : droits populaires en matière de 
planification du territoire, Zürich 2021. 

FLICK WITZIG MARTINA, Der Stadt-Land-Graben im Spiegel zweier Abstimmungstermine, Blog De-
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https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991170715787305501&context=L&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=de&search_scope=DN_and_CI&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=41SLSP_NETWORK&query=any%2Ccontains%2CFlattet%20Maxime&offset=0
https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991170715787305501&context=L&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=de&search_scope=DN_and_CI&adaptor=Local%20Search%20Engine&tab=41SLSP_NETWORK&query=any%2Ccontains%2CFlattet%20Maxime&offset=0
https://www.nzz.ch/meinung/streit-um-direkte-demokratie-wichtige-abkommen-vor-das-volk-ld.1615154
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GSCHWEND FRANZISKA, Erfahrungsbericht aus dem Bildungsbereich, in: UHLMANN FELIX/HÖFLER 
STEFAN (Hrsg.), Notrecht in der Corona-Krise, 19. Jahrestagung des Zentrums für Rechtsetzungs-
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PFISTER GERHARD, Nicht der Föderalismus ist das Problem, sondern jene, die nicht mit ihm umgehen 
können, Gastkommentar in: NZZ vom 24. November 2021.  

PIOTET DENIS, Droit privé judiciare vaudois annoté, Basel 2021. 

PLETSCHER MICHAEL, Gesetzliche Bauabstandvorschriften im Kanton Basel-Landschaft, in: BJM 
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